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N e m t l l c h e «̂  e r l a u t t, a r u n a e n.
H. 1392. (2) Nr. 6296/VI.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camera! - Bezirks - Verwal-

tung 3aidach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteucr von
den nachdenannten Steuerobjecten in dem unten
angeführten politischen Bezirke auf das Ver-
waltungsjahr 1843, jedoch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vertragsaufkündung drei
Monate vor Ablauf des Pachtjahres auch auf
die Dauer eines weiteren Jahres unter derglei-
chen Bedingung mit dem Bedeuten, daß durch
die Unterlassung dieser Aufkündung der Vertrag
wieder auf ein weiteres Jahr erneuert werde,

wit Endedcö Verwaltmigsjahrcs 18^5, jedoch
ohne vorhergegangene Aufkündung zu erlöschen-
habe, dann auf drei Jahre, ohnc Bedingung
dieser Aufkündmig vcrstcigcrungswcise in Pacht
ausgcbotcn, und die dießfälligc mündliche Ver-
steigerung, bei welcher auch die nach der hohen
Gubermal-Currende vom 20. Juni 1836, Z.
13938, verfaßten und mit dcm Badium beleg-
ten schriftlichen Offerte überreicht werden kön-
nen, wenn es die Pachtlustigen nicht vorziehen,
solche schon vor dcm Tage der mündlichen Ver-
steigerung dcm k. k. Cameral-Bczirkö-Vorsicher "
zu Laibach zu übergeben, an dcm nachbcnannten
Tage und Orte wcrde abgehallen werden:

A u s r u f s p r e i s f ü r
Für die "

I m Vci der k. k. Ca- Wein, Wcinmost
Hauplgcmcin. Am meral-Bezirke und Maische Fleisch

! Bez i r ke Verwaltung zu dann Obstmost
den

st- > kr. fi. ,k r7^

Umgebung Laü
dachs

Tschernutsch
Salloch
Dobruine Umgcbung 17. Septcm- zu Laibach am 16900 — 4200 —
Gtrodclhof Laibachs ber1842 Hauptplatzc
St . Veith ftüh um zchn Nr. 297.
Zwischknwässcrn , Uhr
Wröst
.Schclimle

23100 fl., das sind: drei und
zwanzig Tausend ein hundert

Gulden M . M .

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben die mündlichen Llcitanten vor der Ver-
steigerung als Vadimn zu erlegen; die schriftli-
chen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
dem 10procentigen Wadium belegt sind, unbe-
rücksichtigt bleiben müssen. — Diese schriftlichen
.Offerte unterliegen dem Eingaben-Stämpel. —

Uebrigens können die sämmtlichen Pachtbcding-
niffe sowohl bci dieser Cameral-Bezirks Verwal-
tung, als bei dem k. k. Gefällenwach - Untcrin-
spector zu Laibach eingesehen werden. — K. K.
Camera! - Bezirks - Verwaltung Laibach am 39.
August 1842.
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F. l38 l . (3)
Licitations-Kundmachung.
Es find an der Wiener und Agramer Com»

merzial-Straße zur Straßensicherung, und zwar
a« ersterer 186 Klafter fichtene Geländer, im Be-
trage von 2 0 l f i . 52kr. , und an letzterer 26
Klafter cichcne Geländer, im Betrage uon 63 st.
^kr. herzustellen. Dem zu Folge wird für diese
Herstellung und zwar für jene an der Wiener
Straße am 9. September l. I . bei der k. k.
Bezirks-Obrigkeit Egg, und für jene an dcr
Agramer Straße am 12. September l. I . bei
der Bezirks-Obrigkeit Weixelberg Vormittags
von 9 biö 12 Uhr eine Minuendo-Licitation
abgehalten werden, zu welcher Unternehmungs-
lustige mit dem Beisatze vorgeladen werden,
daß die dießfa'lligen Licitations-Bcdingnisse und
Baubeschreibungen 3 Tage vor der Licitacion
bei dem gefertigten Straßen-Commissariate zu
den gewöhnlichen AmtSstunden, am Tage der
Licitation aber bei der betreffenden Bezirks«
Obrigkeit eingesehen werden können.

K. K. Straßen-Commijsariat Laibach am
30. August 1652.

I . 1365. (3) «ä Nr. 1584.
V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem die auf den 23. August d. I .
angeordnete Minuendo-Versteigerung, wegen
Herstellung zweier neuen Bezirksbrücken über
den Ii6ä6ii5^i>I?(il0lc und ?iuu5!l.i - Graben,
ohne Erfolg geblieben ist, so wird zu diesem
Behufe eine neuerliche Licitation auf den 14.
September l. I . früh um 9 Uhr in der dicß-
ämtlichen Kanzlei angeordnet, wozu die Bau-
unternehmer mit dem Beisatze eingeladen wer-
den, daß der Ausrufspreis bci der 1. Brücke
an Meisterschaften 69 fl. 16 kr., an Matenale
64 ft. 50 kr., und bci der Letzteren an Meister-
schaften 58 fl. 4'^/g kr. und an Material«
50 fl. 587g kr, beträgt. Die Fuhr- und Hand-
arbeit wird von den Gemeinden unentgeltlich
geleistet. — K. K. Bezirks - Commissariat Gurk-
feld den 24. August 1842.

Z. 1353. (3) E d i c t. Nr. 2469.
Beider Hauptgemeindc Auriz. im vorma-

ligen Bezirke Vcldes, ist die Stelle des Gemein-
dedieners mit der jährlichen Löhnung pr. Acht-
zig Gulden erledigt. Bewerber hierum haben
sich bis 10. September l. I . hierorts über
ihre Eigenschaften und allfallige Kündigkeit im
Lesen und Schreiben auszuweisen, dann wo
möglich auch persönlich vorzustellen.

K. K. vereintes Bezirks-ComnnssariatNad-
manusdorf und Beldes den 19. August 1852.

vermischte Verlautbarungen.
2- '536. (2) Nr . . . 6 . .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Sckweeberg wir»

bekannt gemacht: Oüscyübcr A„suchc„ dcS Gco7g
M ' l iuz von Pfarr Ob la l , durch scmc,, Bcrol! .
wachsten Barthol. Kraschcv.y von Nc^dorf, >„
0le executive Fcildietung eeZ, dcm I ^ a j Mcdi j
von Zleutorl g.'dorigen. der Herrschaft Schnee
berg 5ud Grundbuchs ParzeNe».Nr. I75 dienstba.
^ ' ^ l . " ^ 2e''ctllich auf .6« st, be.rerlhcten lauf.
rechtl chcn (Äerauth.S 5upal>52l>elc. we^cn schuldi.
ger .btj ft 27 kr. . . . <,. bc.villiqct, un5 zu de-
ren B°rt.ad.ne d.r Fcilbietu„gstcrmme °uf " «
.. O^ ober 2. Norcmbcr und .. Dcccmh.r , "

daNgcn Gcr'ch«s^„lci m.t dcm on'gc " , ^ ß
d.csc Rcallcat nur b,. ecr 5rMc., Fe.lb.clu g « ,.

msse u.,o d°s^chahu..gsprotocoll tön..cn bei bie.
scm Gcrlchle cn.gcsehcn wcrdcn.

»eiilksgtlichl Schncebcrg den 19. August 1842.

3- '2»?. (2) . Nr . 262«.
E d , c t.

V , m Bezirksgerichte des Herzogtumes Wot».,
scbee wird dcm ^zohain, Hönigmann von Kleinri.
gel erinnert: E5 hab« M o t h i ^ Gramer von P^ l -
l an t l . um Follsehung der Verhandlung über
die, wegen schuldige,» 5 i fl. M . M . c. «. c., un«
term 20. August .64. eiligercichte Klage ange.
sucht, worüber die Tagfahrt auf den 2, . Novcm.
bcr 1L42 um 9 Uhr Vormittags angeordnet war.
len ist.

Da der Aufenthalt des Geklagten dem <3e.
richte undek^nnt ist, so hat selbeS zu seme? Per-
trelung den Hcrrn Adolf Haus in Gottschee alK
Curator aufgestellt, lrclchcS dem Abwesenden m i l
dcm Bedeuten bekam»! gegedcn wi rd , baß er lur
obcrwähnlcn Tagfahrt emwedcr persönlich z« er.
schellen oder cmen anccrn Sachlraltcr zu besselleu
und dcm Gericdtc "amhc.fl zu wachen hah, alt
sonst mit dc.n aufgcsi^ien (Zuralor gültig verhan.
dclt werten lvnrte. " u^r»^un»

»"'"«ä'r>ch! G°l!sch.e »m « . A„g„st , ß ^

Vom BczilkZgelichte Goltschee wird allge.
wein bekallnt gemacht: ES Ov aber Ansuche«
des Johann Seemann von Gotischer, in die kle«
cutioc Feilbietung zul) Ncct. Nr. 2 ^ gkleqc„en
'/4 Urd. Hübe, «regen schulrigcn 20 si. M . 5^
c. z. c. sscniilligt, und l " l Vornahme de^-lben
dret <5agfahricn, auf l»en 4. October, Z. Norem«
ber und 3. December «642, jetcSmal um ,<»
Uhr Vormittags in loco Nlalgern mit dcm Bei .
sahe angeordnet worden, baß diese Realität, falls
<lc wecer bci der ersten "och zw^en Feilbielungs.
tagfahrt um odcr über bcn Schätzungöirerth pr.
20c) ss. angebracht werden kö,u>le, bei der dtittc»
auch unter tkwselbcn hmlangcgebcn weldcn wild.
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Der Grundbuchsextract. das Scdatzungöprs«

locoll und tie FeUbietungsbedinglnsse können zu
een gewöhnlichen Amtsstunden in oer Gerichts«
tanzlei eingesehen w^dcn.

Belilkrgcrickl Gotlschee am 22. August ,6^2.

Z . ,3L6^"(2) . Nr. 206Ü.
O d l c t.

Vom Bezirksgerichte deö HerzogthumcS Gott.
fchee wiro allgemein bekannt gemacht: Es ssy
»der Ansuchen kcs Herrn Johann Koöler von Or.
lentgg, »riocr Ioftp!) Braun von Gctlschce, in
>ie executive Fcilbietung der, dem Letzleren gehö.
l igen, in der Stadt Goitschce gelegenen Realilä«
ten, u"0 zwar des auf 70a ft. geschätzten Hauses
Nr.?? sammtWaldantheilen, des auf 3ao ft. geschah--
ten Meierhofcs sammt Garten, die auf 70a ft.
geschätzten 9 Aecker in der Untersuchen, Und eines
Furrenlheilrs im Werthe von 6 ft., dann eini»
ger Fährnisse im Schäyungswcrche pr. «5 si, we»
gen schuldigen i Iü» ft. ,5 kr. M . M c. «. c.
gewilligt, und zur Vornahme derselben die Tag«
fahrten auf den 26. September, «6. October und
26. November ,8^2. jedesmal um 10 Uhr Vor.
mittags in Iocs Gottschee mit dem Beisätze an.
geordnet wosden, daß diese Realitäten unb Fahr.
nisse bti dc, drillen FeilbietungStagfahrl auch un«
tcr ihrem Scdähungswcrthe hincangcgeben werden.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchs»
extract und die Feilbictungsbedingnissc tonnen zu
ten gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

BezilkSgericht Gotlfchee am 22. August »642.

Z. i2ü8. (2) Nr. 2LH3.
E d i c t .

Vsn dem BezirssgeriHle Haasberg wild be«
fsnnt gemacht: Es sey über Ansuchen des Herrn
Anton Moschet von Planina, in die executive
Versteigerung der dem Gregor Odlesa geholigen,
tem Gute Tdurnlack »ut> Urb. Nr. ä^V« dienst'
baren, und gerichtlich auf »26» ft. lo t r . derver.
thctcn Halden Hude in Dobez, wegen schuldigen
»4l st. ,l>lr. c. 5. 0. belvilligel, imd es scyen hie«
j l l die Tagsahungen auf den 16. August, ,3 .
September und >c». October l I , iedcsmal Vor«
mitlügS von 9 bis l 2 Uhr in loco Seuscheg mit
dem Anhange bestimmt worden, daß diese Rcali»
tät bei der ersten Feilbietungstagsahung nul um
d«n SchäyUtlgslVerth oder darüber, bei der drit-
ten aber auch unterlder Schätzung binlangegeben wer»
ve. Die LicitationSbedingnisse, der Grundbuchs«
Extract und das SchähungSprotocoll können bei
diesem Gerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasbcrg den »7. Juni «642.

Z. .2?5. (2) Nr. 107,.
cz d i c t. ^

Vom BelirkSgericbte Weixelberg wird aNge«
mein bekannt gemacht: Gs sey über Ansuchen der
Mar ia Koslcutscher durch ihren bevollmächtigten
Ehegatten Marcus Kosleutfcher, von Metnai, wi-
der Johann Stlcha von Unterbrcsou, in die exe»
cutive Feildielung der zu Umcrbresou gelegenen,
3em Gute Wcixclbach «uli l i rh. Nr- »^ dienst'

baren, und bereits auf 1237 ft. 25 fr. geschätzten
a/, Hube sammt Wohn« und WirlhschaflSgebciu«
den Haus Nr. Ü, wcgen schuldiger 2«o ft. M . ?)?.
c. 5. c. gewilligt, uno zur Vornahme derselben
eie Tagfahrlcn auf den lg. September, ,7. Öc-
tober und lH. November d. I , jedesmal um g
Uhr Vormittags in loco der Realität ni i l dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese Realität,
faNs sie weder bei der ersten noch zweiten Tag«
fahrt um oder über den Schähungswerlb ange«
bracht werden könnte, bei ber dritten auch unt t l
demselben hinlangegeben werden wi»d.^- ;/,t li^Äb,

Der Gründbuchscxt,act, das SchätzunaIpro«"
lscoll und die Feilbielungt'dedingnisse sönnen zu
den gelvöhnlichcn Amlösiunden in der Kanzlei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Weixelberg am 2a. Ju l i ,84?.

Z. !2L2. (z) ^ , . Nr . iL3öI

V>?n dem gefertigten Bezirksgerichte wirb
hicmit bekannt gegeben, dah über Einschreiten
des Hrn. Sebastian Klemenl von Senoselfch,
Bevollmächtigter te5 Anton Segon von Komen.
dieser Gcwaltslrager der Matthäus Macovih'schell
Orden, wider Hrn. Leopold Dollenz und Mar i«
Premrou von Prcwalo VormUnder der I o ^ I e r «
ritsch'schen Pupillen zu Prewald, pto. aus dem rv. ä.
Vergleiche clllo. .H. December l6»7, schuldigen
»lü ft. 5^g tr. c. ,. c., in die executive Fcilbie<
turg des gegner'schen, der Herrschaft Prewald 5ul>
Uld Nr. 2, zinsbaren Reales, bestehend in meh<
reren Grunostückcu und oem Hause Nr. 3g zu
Prcwald, im gerichtlichen GesammtschätzungSwer«
the von I ' 67 st. Z5lr,, gcwiNiget wortcn sey, unt)
zu deren Vornahme die Termine auf den ». Oc-
tober, 2. November und ,. December d. I . , je-
desmal Vormittags 9 Uhr in loco Prewald mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die Hypo
lhck nur bei der 3. Feilb'etung unter dem Schäz«
zungswelthe hintangcgeben wird, der Grundbuchs«
Extract das SchätzungöprotocoN und die Licita«
tionSdedingniffe täglich Hieramts eingesehen rrlr«
den können.

K. K. Bezirksgericht Senosctfch am ^2. Au«
gust .842.

^ E d i c t .
Pan dem Bezirksgerichte Weixelberg wird

hicmit bekannt gemacht: Es scy über Ansuchen
des Mart in Tckauz van Sagratz, in bie executive
Feilbiclung der, zu dem Verlasse des Bernbalb
Verlschan von Lcutsch gehörigen, der Staatshcrr-,
schafl Sittich eub Rcctf. Nr. »: diensibaren, auf
,»46 ft. 4"l 'r. geschätzten Halbhube »cbst An-und ^
Zugchör zu Leutsch Haus Nr. L^ wegen fchuldi.
ger 460 ft. gewilligt, und eH feLen hiezu die Fei l .
bietungstagfahrten auf den »6. J u l i , ,6. Anglist
und »2. September l. I . , i dcömal um 9 Uhc
früh in lcco der Realität mit 05m Bctcutcn fest,
gesetzt wsrten, deß Sicfe Realität, faNö sie weoer
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bei der ersten noch zweiten Feilbietung um den
Schahungswerth oder darüber angebracht würde,
selbe bei der 3. F^ilbielung auch unter ten»
Schätzungswerche hlntangegeben werden würde.

Hievon werten die Kauflustigen mit dem
Bemerken in Kenntniß gesetzt, tah es ihnen frei-
sieht, die Fcilbictungsbcdingnisse und Schätzung
der Realität in hiesiger Amtötanzlcl einzuschen.

Weixelberg am 9. Jun i »Ü42.
A n m e r k u n g Da zu der 2. Fcilbictung kein

Kauftustigcr eischien , so hat es bei der 3.
auf de<l »2. September 1. I . angeordneten
Fcilbietung sein Bewenden.

ZV^366^ (5s G d i "c^ t. Nr'. ,662.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wuo hicmit

ter schon selt 32 Jahren vermißten Mar ia Iblau»
, scheg verehellchlen Pronilsch von Neustadtl erin«

ncrt, daß deren Schwester Anionia Player gebor«
ne Iblauschtg von Sturschouz, im Bezirke Nas»
senfuh, um ihre Einberufung und sohinige Totes-
'rklärung angesucht habe. Dieselbe oder «hrc 6ef«
sionäre werden sonach aufAeforeert, binnen einem
Jahre so gewiß persönlich bei diesem Gerichte
zu erscheinen, oder dasselbe von deren Leben auf
eine legale Art in Kenntniß zu setzen, als widri-
gens nach Verlauf dieser Frist Mar ia Idlauscdeg
verehelichte Pronilsch, für todt erklärt und ihr
Vermögen den sich legitimirenocn, hieramtä be»
kannten Orden emgeaniworlct weroen würde.

Bezirksgericht Rupeilshof zu Ncustadtl am
,2 . M a i ,Ü42.

Z. «563. (3) Nr . 2037.
O d i c t.

Bon dem Bezirksgerichte Reifniz wirb hier»
mit allgemein kund gemacht: Gs sey auf Ansu»
chen des Johann Novak von Grohpölland, in die
ereculive VersteigelUng der, tem Matthias Ker<
sche von Hailsche eigenthümlichen Kaische sammt
Grundstücken und Zugehor, rreocn schuldigen Ust.
42 tr. c. 5. c. gelvilllgct, und hiezu 3 Ternnne,
nämlich: der 1. auf ocn 27. September, der 2.
auf den 3». October und der 3. auf den 3n November
l. I . jedeimal Vormittags um lo Uhr im Orle Hoizhe
mi t oem Be>satze bestimmt worden, baß wenn
ebengenannte Realität bei der , . und 2. Feilbie-
tungstagsahung um den Scbätzungswerth pr. 23o
f l . oder darüber nicht an M a n n gebracht werden
tonnte, bei der 3. auch unter demselben hintan»
gegeben werden würde.

Der Grunobuchsextract, das Schahungöpro.
tocoll und die Licitatiansbcdingnisse können täg-
lich in dieser Amtskanzlei eingesehen werten.

Bezirksgericht Reifniz den 9. August 1642.

Z . »564. (3) N r . 2066.
G d i c t .

Von »cm Bezirksgerichte Rcifniz wird hier«
mit allgemein bekannt gemacht: <Zs sey auf An»
suchen des Hrn . Mar t in Ritlaine zu Rei fn i j , in
di? executive Versteigerung des dem Johann Pet>
schek eigenthümlichen, im Markte Rcifniz liegen»
den Hauses sammt Grundstücken und Zugehsr,
wegen en.er Forderung pr. i»2ft . M . M . c. 5. c.
Hewilliglt>, un3 hiezu 2 Telmine., nämlich: auf

den 3o. September, 3 , . October und 3a. Novem»
ber d. I . , jedesmal Vormittags um lo Uhr im
Orte Reifniz mit dem Beisatze bestimmt worden,
daß obgenannte Realität bei der , . und 2. Fel l .
bietungg.Tagsahung nnr um oder über den Schäz.
jungsiverth pr. 6Ü9 fl. 5a kr. M . M . , bei der 3.
aber auch unter demselben hinlanaegeben werden
würde.

DaS Schähungsprotocoll, d<5 Grundbuchs«
crtract und die Licitationsbedingnisse können läg.
lich in dieser Amlskanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Rcisniz den ,3 August :t i4?.

Z. i35o. (3) Nr. 2L8^
E d i c t .

Von dem k. k. BcjilkSgcrichte Obellaibacd
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Joseph Novak von Podpclsch, alS Machthaber des
Thomas Paul in , in die erecutive Feilbietung der
dcm Johann Kobi von Stein gehörigen, zu Stein
buk HZ. Nr . ,0 liegenden, der Hcrlschast Flcu>
denth^l lud Uld. Nr . 97 dienstbaren, auf ,2oa
st. 40kr. gerichtlich berretthelen Viertclhube, we>
gen aus dem w. ä. Vergleiche rom 6. I>n:l
l65g schuldigen »9l f l . 4" kr, c. 8. c. gcwilligci.
und es seyen hiezu 5 FeilbietlUlgstogsahungen, als
auf den 29. September, 3>. October u»>o 3y,
November l. I . , jedesmal früh 9 b>s ,2 Uhr im
Orte der Realität zu Stein mit dem Beisätze an.
geordnet worden, dah die Realität nur bei »er 3.
Tagsatzung unter dem Schähungswcrlhe hun-
angegcben wird.

Das Schätzunhsprotocoll, der Grundbuchs«
extract und die Licitalionsbedingnisse können hier
emgcsehen werden.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am «5. Fe,
bruar ,642,

Z . »54I, (3) Nr. 25Z.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flötnig wird hie«
mit bekannt gemacht: Os sey in 0er Executions,
sache des Alex Ke.schllsch von Vodih , durch Dr .
Nurger, w.der Slmon Suppar. von cdendott,
wegen aus dem Urlhelle 66«. 2g Apri l l . I ,
Z . 182, schuldiger 200ft. 5ekr. c. 5. c., in tle
cxccutlve ^ellbletung der, dem lZxcquirten qehö»
rlge», zu ^jodih gelegenen, der Herrschaft Flöd.
' "g « " l ' ^ec l f . Nr . 6^7 dienstbaren, gerichtlich
auf »486st. 43kr. bewertheten Hälbhube, wie
auch der gepfändeten, auf 6 st. 2 kr. geschätzten
Fahrnisse gewllllget, und es seyen zu deren Vor^
nähme 3 Feilbietungstagsatzungen, alS auf den 22.
September, 22. October und 22. November
d. I , jedesmal Vormittags von 9 big ,2 Uhr in
loco der Realität nut dem Beisätze angeordnet
worden, daß bei der er^en und zweiten Feilbie»
lung die bezeichneten Gegenstände nur um od«r
über den Scl)ätzungsn>erth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebcn w«rden.

Der Grundbuchsextract, die Licitationkbe-
dingnisse und das SchähungSprotocoN können
täglich zu den gewöhnlichen AmtSstunden hieramls
eingesehen werden.

VeHirksgtllchl Flödnig am 22. August ,S<2.


